
BESPRECHUNGE

Evangelısches Missionswerk 1mM Bereich der BR und Berlin West ,
(Hrsg.): Bekenntnis und Wıderstand. Kırchen Südafrıkas ım Konflikt nılt dAem Staat.
Missionshıiılfe Verlag/Hamburg 1983; 56()

Im Maı 983 gingen dıe Untersuchungen der staatlıch eingesetzten Eloftf-
Kommıission den südafrıkanıschen Kırchenrat (SACC) Ende Der 45(0)
Seıten lange Abschlußbericht wurde 1mM ()ktober 083 dem Justizministeriıum
Südafrıkas zugeleıtet. Be1 dieser staatlıchen Maßnahme geht nıcht wenıger als

dıe Exıstenz des Kırchenrates, der ber Mıllionen scchwarzer und weißer
Christen vertritt, und der radıkal dıe Apartheid und damıt cdıe Polıitik des Staates
Südafrıka qals häretisch un gotteslästerlich ablehnt. Seit März 90892 heß die
südafrıkanısche Regierung alle Akten, onten und Dokumente des Kırchenrates
durchsuchen. Die öffentliche Zeugenbefragung begann ım September 9082

Diıeses uch gıbt dıe Hauptdokumente dieser Untersuchung wieder. Diıe Berichte
der Polızeı, die Erklärungen der Vertreter des Kırchenrates und dıe Kreuzverhöre
sınd aufgezeichnet. Dabe!1ı sınd dıe Hauptberichte der kırchlichen Vertreter WIE dıe
des Generalsekretärs ESMOND TUTU eın ergreitendes Zeugnis für den christlichen
Glauben und den leidenschaftliıchen FKınsatz für dıe Menschenrechte. Bischoft M AR-:
11IN KRUSE betont im Geleiutwort, daß ch diese Dokumentatıon als Zeichen ökument-
scher Solıdarıtät der evangelıschen Kırche der Bundesrepublıik Deutschland mıt dem
südafrıkanıschen Kırchenrat versteht. Wer sıch auf den konkreten amp
Rassısmus und für dıe Menschenrechte einlassen wiıll, kommt dıese Dokumenta-
tion nıcht herum.

Norberlt KlaesWürzburg

Fiıscher, Hans: (Hrsg.): Ethnologte. Eıne Einführung. Reıimer / Berlin 1983; 464
Der vorliegende Band wiıll] interessierten Laıen und Studienanfängern der Ethno-

logıe einen ersten, allgemeınverständlichen Überblick ber diese Wiıssenschaft, ıhre
Methoden und ihre Forschungsergebnisse biıeten. Diıe repräsentativ ausgewählten
Lıteraturhinweise A Ende eiınes jeden Beitrages ollen zudem vertieftem
Selbststudium ANTESCN, Dıe Beiträge, VO kompetenten Fachleuten verfaßt,
erfüllen diese Zielvorstellungen: in vorbildlıcher Weise.

Im 'Teıl ırd ın Beiträgen auf dıe Bedeutung und Problematik der „Grundbe-
griffe“ eingegangen. Der Teıl des Bandes behandelt dıe verschiedenen Arbeitsbe-
reiche: Wiırtschaftsethnologie, Technologtie und Ergologie, Sozial-, Rechts-, Polıitik-,
Relıgions- un Kunstethnologıie. Der Teıl stellt einzelne Forschungsansätze, iıhre
Methoden und ihre Ergebnisse VO Evolutionismus, dıe Ethnologıie ın der DDR,
historische Ethnologie, psychologısche Anthropologie, Strukturalısmus, kKogniıtive
Forschung und interkulturelle Vergleichsverfahren. Der Index A Ende des Buches
hılft dem Benutzer schließlich, das Buch auch als Nachschlagewerk verwenden.

Abschließend darf noch eiınmal hervorgehoben werden, daß dıie Art der Darstel-
lung vorbildlıch ist, eıl sıch hıer hohe tachwiıssenschaftliche Kompetenz mıt
hervorragender dıdaktischer Darstellungsweise ıdeal verbinden, weshalb das Buch
als ausgezeichnet gelungene Einführung In das weiıte Feld ethnologischer Forschung
und Theoriebildung nachdrücklich empfehlen ist
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